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„Freut euch im Herrn allezeit! Abermals sage 
ich: Freuet euch! Eure Sanftmut lasst alle Men-
schen erfahren! Der Herr ist nahe. Seid um nichts 
besorgt, sondern in allem lasst durch Gebet und 
Flehen mit Danksagung eure Anliegen vor Gott 
kundwerden. Und der Friede Gottes, der allen 
Verstand übersteigt, wird eure Herzen und euren 
Sinn bewahren in Christus Jesu.“   
Die Bibel, Paulus an die Gemeinde in Philippi Kap. 4,4-7

Wir werden im Gottes Wort sehr oft daran erin-
nert, dass wir uns freuen sollen. Als Kind habe 
ich mich am meisten über die Ferien gefreut und 
alles, was damit verbunden war: Freizeiten, Sport 
und Spiel mit den Freunden. Später war es dann 
der Urlaub mit allen lieben Menschen, die man 
gern hatte. Und wenn diese Zeit dann vorbei war, 
ging man gestärkt in den Alltag, um die vor einem 
liegenden Aufgaben mit neuer Kraft und Freude 
zu bewältigen. Auch in der Begegnung mit dem 
barmherzigen Gott entsteht Freude, denn meine 
Schuld ist vergeben, ich bin durch Jesus Christus 
für immer gerechtfertigt. Kein Gericht, keine Ver-
urteilung! Durch den Glauben weiß ich, dass mich 
nichts von Gottes gütiger Hand trennen und von 
seiner beständigen Liebe scheiden kann. Diese 
Zuversicht schafft Freude in mir und diese wiede-
rum soll(te) sichtbar werden in Sanftmütigkeit al-
len Menschen gegenüber. Der große Gott, der In-
teresse an gelingenden Beziehungen hat, möchte, 
dass wir einander mit Wertschätzung und Rück-
sichtnahme begegnen. Jeden Tag neu dürfen wir 
das ausprobieren, es ist ein kleiner, aber sichtbarer 
Teil der frohen Botschaft an unsere Mitmenschen. 
ER hilft uns dabei, besonders wenn es herausfor-
dernd wird.
So wünsche auch ich allen Lesern viel Freude 
in diesem Sommer sowie schöne und erholsame 
Tage im Kreise Ihrer Lieben. Ich wünsche Ihnen 
allen eine gesegnete Zeit. 

Herzliche Grüße 
Dieter Jirsak vom Schulträgerverein

Weitergehende Informationen aus
Schule und Hort finden Sie unter:

www.fesw.de
App runter laden, QR-Code abfotografieren
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... hat uns voll überzeugt und begeistert beim Schulkonzert 2019!

Wir hörten beeindruckende Rezitationen über kleine Tiere, einen gro-
ßen Helden, den Frühling und was J. W. Goethe „Gefunden“ hat. 
Ins Staunen versetzten uns auch die Tänzerinnen, der Chor und mu-
tige Solosänger. Fleiß, Mut und Talent erlebte das Publikum auch bei 
den Gitarristen, Pianisten und Violinespielern. Die Trompete und Po-
saune erfüllten die Burgwerbener Kirche mit ihrem wunderschönen 
kräftigen Klang. Die kurze Andacht knüpfte an das hervorragend re-
zitierte Gedicht „John Maynard“ an. „... unsere Liebe, sein Lohn“, 
zeigte Parallelen zu Jesu Handeln und unserer Beziehung zu ihm auf.

Es war ein rundum buntes, mitreißendes Programm und für das kom-
mende Jahr dürfen wir auch auf Nachwuchsmoderatorinnen gespannt 
sein?
Das beschenkte Publikum zeigte nicht nur durch den Beifall, sondern 
auch am Ausgang durch Spenden von über 300 €, seinen Respekt und 
Freude über das gelungene Konzert, herzlichen Dank!
Im Sommer werden die Gelder in der Boulderwand sichtbar werden.
In der Vorfreude auf das nächste musikalische Event, die Aufführung 
vom neuen Musical, verbleibe ich mit herzlichen Grüßen

Kerstin Jirsak

Die Jugend von heute 
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Elektro-Meißner GmbH
Naumburger Straße 3

06667 Goseck/OT Markröhlitz
Telefon: 0 34 43 - 23 02 30

Fax: 0 34 43 - 33 35 53
info@meissner-markroehlitz.de
www.meissner-markroehlitz.de

• Grabmale
      Ausführung sämtlicher
• Natursteinarbeiten

• Fensterbänke
   Treppenanlagen
    Restaurierung u.v.m.

Ihr Handwerksmeisterbetrieb 
2 x in Weißenfels:
Grabmale/Büro
Am Sausenhölzchen 13
(gegenüber Friedhof)
Telefon (0 34 43) 30 52 17

Natursteinbetrieb
Max-Planck-Straße 11
Tel. (0 34 43) 33 45 80
www.klossundkittler.de

Gebet:
Herr, danke, dass wir immer wie-
der spüren dürfen, wie gut du uns 
kennst und wie du für uns sorgst.
Danke für unsere neuen Schüle-
rinnen und Schüler, die ab dem 
neuen Schuljahr gemeinsam mit 
uns an der FESW lernen können. 
Gleichzeitig bitten wir dich für un-
sere Vierties, welche die FESW 
verlassen und nach den Som-
merferien in neuen Schulen und 
neuem Umfeld ihren Weg gehen 
werden.
Danke auch für das vergangene 
Schuljahr mit vielen Projekten, 
Aktionen und Unterrichtseinheiten 
sowie für das von unseren Eltern 
mit viel Liebe geplante Sommer-
fest. Schenke uns, wie in jedem 
Jahr, coole und erlebnisreiche 
Sommerferien.
Amen 

In unserem diesjährigen Spezialisten-
camp drehte sich alles um Ton. Einer-
seits um den Ton, der durch Schall ent-
steht und andererseits um den Werkstoff 
Ton. Im evangelischen Gemeindehaus 
kreierte die akustische Gruppe unter An-
leitung von Frau Endter und Frau Korell 
ein eigenes Hörspiel mit selbstgemaltem 
CD-Cover. Zuerst wurden die Sprech-
rollen verteilt und mit Sprachspielen die 
Stimme trainiert. Dann ging es an das 
Üben der Texte und das Einsprechen 
der Rollen. Währenddessen besuchte die 

andere Gruppe die Keramikwerkstatt in 
Schumanns Garten. Nach einer Präsen-
tation über die Integra GmbH und einem 
Rundgang durch das Hotel, den Prome-
nadenladen und die Arbeitsbereiche in 
der Werkstatt durften die Kinder endlich 
ran an den Ton. Zuerst musste dieser 
fachmännisch auf den Tisch geschlagen 
werden, damit alle Luftblasen entwei-
chen und der Werkstoff gut verarbeitet 
werden kann. Schon in dieser Arbeits-
phase entstanden kleine Marienkäfer-
chen und andere Tierchen, die sich über 
die Zeit stetig vermehrten. Unter liebe-
voller und fachmännischer Anleitung 
der Kreativpädagogin Frau Reinhardt 
entstand in den emsigen Kinderhänden 
eine Tasse, die individuell geschmückt 
wurde. Nach diesem intensiven Arbeits-
gang war das gemeinsame Mittagessen 
beider Gruppen in Schumanns Garten 

Spezialistencamp am 6. Mai 2019

Spezialistencamp
Am 6. Mai fand das diesjährige Spezi-
alistencamp statt. Ich durfte bei „Hör-
spiel selbst gemacht“ mitmachen. Im 
Essenraum haben wir alle zusammen 
gefrühstückt und gingen zur Andacht. 
Danach sind wir mit Autos zum Pfarr-
haus der Marienkirche gefahren. Dort 
haben wir zunächst unsere Stimmen 
warm gemacht. Nun haben wir die Rol-
len verteilt und das Hörspiel „Pipopaja 
Papagei“ geübt. Jeder hat seinen Text 
aufgesprochen. Nach dem Mittagessen 
haben wir das Hörspiel fertig gemacht. 
Zum Schluss sind wir zur Schule zu-
rückgefahren. Dort haben wir mit unse-
ren Eltern Bilder von diesem erlebnis-
reichen Tag angeschaut. 
Eure Rania Saupe aus der Klasse 3b

eine willkommene Abwechslung. Da-
nach ging die Hörspielgruppe wieder 
im Gemeindehaus ans Werk und nahm 
nach den Sprechrollen Geräusche für 
das Hörspiel auf. Anschließend gestalte-
te jeder Teilnehmer sein eigenes CD-Co-
ver und den Aufkleber für die CD. Die 
Keramikgruppe konnte nach der Fertig-
stellung der Tasse ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen. Dabei entstanden zum 
Beispiel Handys, Pilze, Schüsseln, Ha-
sen und Blumenschilder. Leider konn-
ten die Kinder ihre Kunstwerke nicht 

gleich mitnehmen, denn Ton braucht 
Zeit. Nachdem Frau Reinhardt die Farb-
wünsche der Kinder für die Werkstücke 
aufgeschrieben hatte, mussten wir uns 
auch schon verabschieden. So ging ein 
aufregendes und spannendes Spezialis-
tencamp zu Ende. 
Nun warten die Hörspielsprecher und 
die Keramikkünstler mit Spannung auf 
ihre fertigen Werke.       Fabian Gentner

Unsere Sportler belegten in der Gesamtwertung 
beim Kreis-Schulsportfest den 2. Platz!
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ein ganzes gemeinsames Schuljahr liegt hinter uns. Obwohl 
wir nur wenig Zeit hatten, uns richtig kennen zu lernen, 
habe ich doch immer wieder gestaunt, wie verschieden ihr 
alle seid und wie besonders jeder auf seine Weise von Gott 
geschaffen ist. Manch einem mag es in den Schulfächern 

nicht leicht gefallen sein, doch vor allem bei der Zeugnis-
ausgabe im Februar habt ihr eure unterschiedlichen Talen-
te unter Beweis gestellt und alle davon überzeugt, dass 
Großes in euch steckt! Da sich eure Grundschulzeit nun 
dem Ende zuneigt und ein neuer spannender Abschnitt vor 
euch liegt, möchte ich euch noch ein paar TIPPs mit auf 
den Weg geben:
• 	Seid euch jeden Tag sicher, dass ihr von Gott mit beson-

deren Fähigkeiten ausgestattet seid, auch wenn es in der 
Schule mal schwer ist.

• 	Bleibt immer auf der Suche nach euren Talenten und 
nach dem, was euch Freude bereitet. So findet ihr am 
besten heraus, was ihr später einmal werden möchtet.

• 	Seid gewiss, dass ihr euch in schwierigen Situationen an 
Gott wenden könnt.

Ich wünsche euch für die Zeit in der weiterführenden Schu-
le, dass ... ihr euch in euren neuen Klassen wohl fühlt.
        ... ihr neue wahre Freundschaften schließt.
	     ... ihr viele neue und spannende Dinge lernt.
	     ... ihr viele Erfolgserlebnisse habt.
	     ... ihr immer mal wieder (hoffentlich mit einem Lächeln 
        auf den Lippen) an eure Grundschulzeit  zurück denkt!

Gott segne, begleite und behüte euch auf eurem neuen 
Weg! Eure Frau Gnodtke

Aktivierende Grundpflege • ärztlich 
verordnete Behandlungspflege • kosten-
freie Beratung • hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen, Verhinderungspflege

     03443-335323         0151-18036892
     03443-335320
www.pflege-kusche-melzer.de
pflegedienst@pflege-kusche-melzer.de




Einbau  Wartung  Reparatur
Rollladen, Türen, Fenster, 

Tore Markisen
Kirschweg 15, 06667 Weißenfels

Tel. 03443-823314, Mobil 0163-5709037
markomodesti@web.de

www.fensterreparieren-weissenfels.de

die Grundschule ist geschafft und wir machen uns auf zu neuen 
Herausforderungen und Abenteuern. Ihr habt die letzten vier Jahre 
erfolgreich gemeistert und euch gut auf die neue Schule vorberei-
tet. Nicht nur das Lesen, Schreiben und Rechnen habt ihr gelernt. 
Gemeinsam erlebten wir viele schöne Momente, die uns in Erinne-

rung bleiben. Ein besonderes Highlight war dabei jedes Jahr das 
Sommerabschlussfest; mit Wehmut aber auch mit Freude schauen 
wir nun auf euren Abschied. Es ist soweit, die FESW sagt „auf Wie-
dersehen“. Auch wenn wir nicht immer Grund zum Lachen hatten, 
habe ich viel von euch gelernt. Ihr habt gezeigt, wie aus zwanzig 
unterschiedlichen Kindern eine Gemeinschaft entstehen kann. Auf 
diesem Wege wünsche ich euch viel Spaß, Erfolg und Gottes Se-
gen auf euren weiteren Wegen. Ich weiß, dass wir uns früher oder 
später noch einmal sehen werden. Ich freue mich darauf! 

Eure Klassenlehrerin Frau Fischer

Mitarbeiter: Wir dürfen uns mitfreuen, dass unsere Lehrerinnen 
Frau Gnodtke sowie Frau Gall im Sommer Nachwuchs bekommen. 
Wir wünschen allen werdenden Muttis viel Kraft und Gnade rund um 
die Geburt ihrer Kinder. Möge Gottes Segen euch im neuen Lebensab-
schnitt begleiten! Frau Korell verlässt nach drei Jahren Zugehörigkeit 
zum Schuljahresende die FESW und geht in der Schweiz den Bund der 
Ehe ein. Schulträger und Belegschaft bedanken sich für die wertschät-
zende Zusammenarbeit und wünschen euch Gottes reichen Segen, 
Bewahrung sowie beruflich viel Erfolg. Auch unser Hausmeister Herr 
Reußner hat sich beruflich neu orientiert. Wir danken noch einmal für 
11 Jahre vertrauensvolle Zusammenarbeit. Neu im Hausmeisterteam 
begrüßen wir seit Ende Mai Christoph Meyer, wir wünschen ihm ein 
gutes Ankommen und freuen uns auf ein konstruktives Miteinander.

Liebe Klasse 4a, Liebe Klasse 4b,
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Freie Evangelische Schule Weißenfels & Hort 
„Kindertreff“: 
Weinstraße 38, 06667 Weißenfels/OT Burgwerben, 	
Tel.: 03443-441562, Web: www.fesw.de, 
E-Mail: info@fesw.de, Hort-Tel. 03443-337988
Im Schulboten informiert der Evangelische Schul-
verein Halle e.V. über die Freie Evangelische Schule 
Weißenfels (FESW) und den Hort „Kindertreff“. Auf 
Anfrage werden Sie gern in den Verteiler aufge-
nommen.
Redaktion: Th. Schmidt, T. Rech, M. Küster 
Postanschrift: Evangelischer Schulverein Halle 
e.V., Weinstr. 38, 06667 Weißenfels, OT Burgwerben 
Fotos: Schul- und Hortteam
Satz und Druck: Söhnlein Druck & Grafik
Spenden für die FESW und den Kindertreff: 
Sparkasse Burgenlandkreis IBAN: DE08 8005 3000 
3000 0288 88, BIC: NOLADE21BLK
Ihre Spenden sind zu 100 % steuerlich abzugs-
fähig. Bitte geben Sie bei der Überweisung Ihren 
Namen und die Adresse an. Wir senden Ihnen eine 
Spendenbescheinigung zu.

Impressum

Der Schulverein dankt allen in dieser 
Zeitung aufgeführten Firmen 
für die freundliche Unterstützung.

Wir danken den fleißigen Helfern, die uns am Putztag unterstützten.Unser Fußballteam beim Energy-M-Cup (Platz 9)

Mitglied im:

Der Herr ist auferstanden – 
Er ist wahrhaftig auferstanden!

„Gut, dass wir 
einander haben...“
– dieses Lied von M. Siebald singen wir 
oft und das ist auch eine Erfahrung beim 
aktuellen Fundraising-Projekt 2019.Mit diesem Ostergruß grüßen sich die Christen seit Jahrhunderten zum Osterfest. 

Doch was bedeutet Ostern für uns? Wir feiern die Auferstehung Jesus von den Toten. 
Doch was passierte eigentlich nach der Auferstehung? Damit beschäftigten wir uns 
in den Andachten im Hort. Wir trafen die Augen- und Ohrenzeugen, z.B. die Jünger 
aus Emmaus, die sich traurig auf den Heimweg machten, bis sie in dem Fremden Je-
sus erkannten. Wir hörten von dem ungläubigen Thomas, der nicht glauben konnte, 
dass Jesus lebte und den anderen 10 Jüngern erschienen war – er wollte ihn selbst 

sehen und befühlen. In verschiedenen An-
geboten gab es den ganz besonderen Früh-
lingskick bzw. beobachteten wir, wie sich 
neues Leben Bahn bricht…
Mit den Erziehern stellten wir unser eige-
nes Saatpapier her, mit Quilling-Technik 
bastelten wir kleine Papiervögel. Frau 
Hentzschel organisierte wie in jedem Jahr 
einen wunderschönen Osterspaziergang. 
Doch das Highlight der Osterferien waren 
die im Inkubator ausgebrüteten Küken, die 
wir sogar schon im Ei mit einer Schier-
lampe beobachten konnten. Die kleinen 

flauschigen Küken, bis hin zu den 3 Wochen alten Jungtieren, waren die Lieblinge 
aller Kinder. An dieser Stelle danken wir besonders Frau Heinze für ihren treuen und 
liebevollen Einsatz rund um das Kükenprojekt.   	                             Tabea Rech

3.000 € von der IKK gesund plus, durch 
eine Projektausschreibung, war der Start 
für die Boulderwand (Kletterwand). 4 
Eltern und 3 Mitglieder aus dem Schul-
verein/Vorstand und eine Erzieherin 
treffen sich regelmäßig zum Fundrai-
sing-Arbeitskreistreffen, um Ideen zu 
sammeln, zu planen und durchzuführen. 
Ein begleitender Zeitungsartikel und 
viele Briefe an Ärzte und Therapeuten 
brachten das Projekt finanziell dem Ziel 
näher, herzlichen Dank dafür! Auch un-
sere Künstler im Schulkonzert und die 
Lecker-Bäcker vom Freitags-Cafe ha-
ben einen Superbeitrag geleistet. Mo-
mentan sind noch ca. 1.500 € an Spen-
den zu sammeln. Zum Elternnachmittag 
am 21.06.2019 gab es eine Auktion zur 
Versteigerung der 192 Klettergriffe. Die 
Firma Kübler-Sport mit Niederlassung 
in Aue hat sich die Voraussetzungen vor 

Ort angeschaut und uns den Vorschlag 
unterbreitet, die Boulderwand selber 
abzuholen, die Vorbereitungsarbeiten 
durchzuführen, diese dann aufzubauen 
und schlussendlich fertigzustellen. Das 
spart Kosten und schafft durch gemein-
sames Engagement freudige Erinnerun-
gen. Haben auch Sie Interesse, in un-
serem Fundraisingteam mitzuarbeiten, 
sprechen Sie bitte Herrn Schmidt an, wir 
freuen uns über Ihr Engagement.
„Die Zukunft hängt davon ab, was wir 
heute tun.“ Mahatma Gandhi
In diesem Sinne: lasst uns handeln zum 
Wohle unserer Kinder!              K. Jirsak


